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TRIEB- UND NEUSCHNEE

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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Situation in der Früh

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 3 erheblich in allen Gebieten. Die Hauptgefahrenstellen sind die Triebschneeansammlungen an Steilhängen aller 
Expositionen oberhalb von etwa 2000 m, wie z.B. in Mulden, Rinnen, Kamm- und Passlagen sowie an ausgeprägten Geländekanten. 
Eine Auslösung ist bereits durch geringe Zusatzbelastung möglich. Aus extrem steilen Windschattenhängen sind spontane 
Trockenschneelawinen meist bis zu mittlerer Dimension und aus besonders sonnexponierten und felsdurchzogenen Bereichen 
Lockerschneelawinen möglich. Schneesport abseits gesicherter Bereiche erfordert Vorsicht und Zurückhaltung. 

ALLGEMEINE SITUATION
Von Montag bis heute Früh fielen auf Südtirols Bergen verbreitet weitere 10 bis 20 cm Neuschnee, wobei der Schwerpunkt in der 
letzten Nacht lag. Durch Neuschnee und Wind entstanden seit vergangenem Wochenende an allen Expositionen umfangreiche 
Triebschneepakete, die häufig übereinander liegen und noch immer sehr störanfällig sind. Die Verbindung mit den darunterliegenden 
Schichten ist schlecht. Der zuletzt gefallene Neuschnee erschwert teilweise die Erkennung der älteren Triebschneeansammlungen. 
Durch die weiter sinkenden Temperaturen wird die Verfestigung der Neu- und Triebschneemengen nicht begünstigt.

  
TENDENZ
Wetter: Am Donnerstag und Freitag gibt es ein Wechselspiel aus Sonne und Wolken. Im Großteil des Landes bleibt es trocken, nur am 
Alpenhauptkamm greifen von Nordtirol zeitweise ein paar Schneeschauer über. Der Wind weht mäßig bis stark aus nördlicher Richtung. 
Die Temperaturen gehen weiter zurück, auf 2000 m werden am Freitag -11°C erwartet.

Lawinengefahr: Während der nächsten Tage ändert sich die Lawinengefahr kaum. Durch die tiefen Temperaturen verhalten sich die 
Schneebretter zunehmend spröde. Mit dem N-Wind enstehen zudem frische Triebschneeansammlungen. Die spontane Lawinenaktivität 
nimmt allmählich ab.

Donnerstag Freitag
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